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Herren Kreisliga A Gr. 4

TSV Beimerstetten : VfB Ulm II 
Samstag, 11.03.2023, 18:00 Uhr

4:9-Niederlage für den VfB Ulm II beim TSV Beimerstetten

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf die Mannschaft des TSV Beimerstetten am vergangenen
Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des VfB Ulm II. Die Spieler der Heimmannschaft
behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erzielte Bernd Rueß. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schmidtke und Rueß, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass der TSV
Beimerstetten dieses Match mit einem und der VfB Ulm II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Keine Chancen ließen Schmidtke / Preßmar beim 11:5, 11:6, 11:6 ihren Gegnern Häcker
/ Reißner. 2:3 hieß es indessen am Ende, als Haug / Marohn und Ghotra / Friedrich am Tisch die
Schläger kreuzten. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Beim 3:0 gegen Fieberg / Nimmergut fanden Rueß / Rau von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim
folgenden 16:14, 11:6, 12:10 gegen Sven Friedrich fand Ralf Schmidtke von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Beim 3:1-Erfolg von Holger Haug gegen Sandip Ghotra ging nur Satz 1
verloren. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger
kreuzte. Zwei Sätze lang fand nachfolgend Tobias Preßmar gegen Marc Reißner das richtige Mittel,
bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Bernd Rueß, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Lenhard Häcker wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf
Messers Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Georg Rau und Julius Nimmergut, ehe
sich der Gastgeber mit 11:5, 8:11, 11:2, 8:11, 11:8 durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! 2:3 endete das Einzel zwischen Jens Marohn und Matthias Fieberg aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Kurz musste er zittern,
aber letztlich war Ralf Schmidtke beim 11:8, 6:11, 11:9, 11:7 gegen Sandip Ghotra doch überlegen.
Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 17:5 für Schmidtke und 7:
10 für Ghotra seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Trotz Blitzstart verlor Holger Haug sein Spiel gegen
Sven Friedrich letztlich mit 1:3. 11:6 (Haug) bzw. 3:1 (Friedrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Match gegen Lenhard Häcker zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias
Preßmar im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Häcker nun bei 8 Siege und 10 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Bernd Rueß machte mit Marc Reißner beim 12:10, 11:8, 11:9
recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Beimerstetten am 25.03.2023 gegen den TSV Neu Ulm
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 25.03.2023
gegen den SV Lonsee II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Beimerstetten

Doppel: Schmidtke / Preßmar 1:0, Haug / Marohn 0:1, Rueß / Rau 1:0 
Einzel: R. Schmidtke 2:0, H. Haug 1:1, T. Preßmar 1:1, B. Rueß 2:0, G. Rau 1:0, J. Marohn 0:1 

 VfB Ulm II
Doppel: Ghotra / Friedrich 1:0, Häcker / Reißner 0:1, Fieberg / Nimmergut 0:1 
Einzel: S. Ghotra 0:2, S. Friedrich 1:1, L. Häcker 0:2, M. Reißner 1:1, M. Fieberg 1:0, J. Nimmergut 0:
1


